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Ob die drei Genmaissorten MON 810 (Monsanto), 1507 (Pioneer) und Bt11 (Syngenta) eine

europäische Anbauzulassung erhalten, bleibt weiter ungewiss. Im zuständigen EU-Aus-

schuss fand sich heute weder für eine Zulassung noch für ein Verbot des Gentech-Maises

die erforderliche Mehrheit, teilte die Europäische Kommission mit. Deutschland hat sich bei

den Abstimmungen erwartungsgemäß enthalten. Damit scheint das Kalkül der Kommission

nicht aufzugehen, dass die EU-Mitgliedsländer dem Anbau auf EU-Ebene zustimmen, wenn

sie gleichzeitig nationale Anbauverbote verhängen können (sogenanntes Opt-out).  

So ist in Deutschland – wie in 16 anderen EU-Mitgliedsstaaten - bereits seit März 2016 ver-
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boten, die drei Maissorten anzubauen. Wie der Informationsdienst Gentechnik gestern be-

reits avisierte, hat sich die Bundesregierung bei der Abstimmung im Ständigen Ausschuss

für Pflanzen, Tiere, Lebens- und Futtermittel der EU wegen Uneinigkeit in der Koalition ent-

halten. Die CDU war dafür, die SPD dagegen, die Maislinien zuzulassen. Nach Informatio-

nen des grünen Europaabgeordneten Martin Häusling stimmten zwölf von 28 EU-Mitglieds-

staaten gegen eine Wiederzulassung von MON 810. Bei den Maissorten Bt11 und 1507

stimmten 13 Staaten gegen eine Neuzulassung. Die erforderliche qualifizierte Mehrheit liegt

bei 55 Prozent der Mitgliedsländer und 65 Prozent der EU-Bevölkerung.  

„Mit Drückeberger-Politik schiebt die Bundesregierung die unpopuläre Entscheidung an die

EU-Kommission ab, die den Genmais am Ende zulassen muss, wenn nicht genügend Staa-

ten dagegen votieren“, sagt Harald Ebner, Gentechnikexperte der Grünen im deutschen

Bundestag. Grüne und Umweltverbände kritisieren, dass mögliche Risiken des Genmaises

für Mensch und Umwelt noch nicht ausreichend untersucht sind. 

Um den Mais gegen Schädlinge resistent zu machen, wurde ihm ein Gen des Bakteriums

Bacillus thuringiensis (Bt) eingepflanzt. So kann er selbst ein Gift gegen Schädlinge produ-

zieren. Bt11- und 1507-Maispflanzen sind außerdem resistent gegen das Breitbandherbizid

Glufosinat der Firma Bayer. Die EU-Kommission beruft sich dagegen auf die Kontrolle der

europäischen Lebensmittelbehörde EFSA, die den Mais für sicher hält. Die Kommission wer-

de jetzt über weitere Schritte beraten, so eine Sprecherin.

Die Umweltorganisation Friends of the Earth begrüßte das Ergebnis und forderte die EU-

Kommission auf, Genpflanzen generell zu verbieten. Stattdessen müsse es darum gehen,

die Landwirtschaft an den Klimawandel anzupassen, Familienbetriebe zu retten und die Zer-

störung der Natur zu beenden, sagte Mitarbeiterin Mute Schimpf.

Der Monsanto-Mais MON810 wird in Europa bereits angebaut, vor allem in Spanien und Por-

tugal, aber auch in Rumänien, Tschechien und der Slowakei. Da seine Zulassung ausgelau-

fen war, muss sie erneuert werden. In Deutschlands Nachbarländern Frankreich, Italien, Po-

len, Ungarn und Österreich ist der Anbau von Genmais jedoch verboten.  

„Diese Abstimmung zeigt, dass das Zulassungsverfahren dringend reformiert werden muss“,

so die grüne Europaabgeordnete Maria Heubuch. „Wir fordern die Europäische Kommission

auf, schnellstmöglich einen Vorschlag für ein transparentes und demokratisch kontrolliertes

Zulassungsverfahren vorzulegen." [vef]

Links zu diesem Artikel

Presseinfo von Martin Häusling: Keine Mehrheit für oder gegen Zulassung von Gen-

mais (27.1.2017)

Dossier: Mais MON810 (Monsanto)

Dossier: Mais 1507 (Dupont-Pioneer/Dow)
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http://www.martin-haeusling.eu/presse-medien/pressemitteilungen/1536-keine-mehrheit-fuer-oder-gegen-zulassung-von-genmais.html
http://www.martin-haeusling.eu/presse-medien/pressemitteilungen/1536-keine-mehrheit-fuer-oder-gegen-zulassung-von-genmais.html
http://keine-gentechnik.de/dossiers/mais-mon810/
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/mais-1507/


Friends of the Earth Europe: Commission in hot water as EU governments fail to sup-

port GM crops in Europe (27.1.2017)

DW.COM: Wieder Genmais auf EU-Äckern? (27.01.2017)

Council of the European Union: Council adopts new "comitology" rules (14.2.2011)
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http://www.foeeurope.org/eu-governments-fail-support-gm-crops-270116
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